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Wir leben in einer Zeit, in der die Zeichen in vielen Bereichen  

auf Veränderung stehen – im Umgang mit der Natur, in der euro­

päischen Sicherheitspolitik, im Zueinander des globalen Nordens  

und Südens, im Miteinander der Geschlechter und Generationen,  

in der Gestaltung von Öffentlichkeit und Bildung, in unseren 

Theologien und Kirchen. In der Rede von der Zeitenwende  

verdichtet sich dieses Grundgefühl: So wie bisher kann und  

wird es nicht weitergehen. 

Damit stehen wir gesellschaftlich, kirchlich, biographisch vor der 

Herausforderung, uns in volatilen Zeiten vielfach neu zu orientieren 

und zu denken: unseren Konsum, unser Kirche-Sein, unsere  

Verkehrspolitik, kurz: unsere Zukunft. Auch wenn wir uns dabei 

glücklicherweise nicht im Blindflug befinden, weil wir über so  

viel Wissen wie niemals zuvor verfügen, nehmen wir zugleich deut­

lich wahr: Wissen allein löst Orientierungsprobleme nicht auf.  

Der Orientierungsbedarf bleibt also bestehen – gerade angesichts 

der Erschöpfung, die wir global wahrnehmen, angesichts der toten 

Punkte, die sich individuell einstellen: Wie soll, wie kann es weiter-

gehen? Und wo findet man Orientierung, um neue Wege zu gehen?

Die Salzburger Hochschulwochen stellen sich diesen Fragen im 

Horizont eines Jubiläums: Die Universität Salzburg feiert 2022 ihren 

400sten Geburtstag! In diesem Sinne: Feiern Sie mit uns dieses 

Jubiläum und kehren Sie mit uns in den Salzburger Sommer zurück!

Assoz.-Prof. Dr. Martin Dürnberger 
Obmann



„Nicht das Vielwissen sättigt  
und befriedigt die Seele,  
sondern das Verspüren  
und Verkosten der Dinge  
von innen her.“
Ignatius von Loyola
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Theologischer Preis
der Salzburger
Hochschulwochen

22 Preis

Dieser Preis wird in Anerkennung 
eines Lebenswerkes verliehen. 

Preisträger 2022

Br. David Steindl-Rast
Europakloster  
Gut Aich, St. Gilgen

Die Laudatio wird dialogisch gestaltet 

Mitwirkende: 
P. Johannes Pausch 
Sarah Pieslinger
Martin Rötting

Feierliche Preisverleihung: 
Mittwoch, 3. August, 19.30 Uhr
Große Aula der Universität

Das Preisgeld wird in diesem Jahr 
von der Benediktinerabtei 
zu den Schotten in Wien 
(Abt Nikolaus Poch)
gestiftet.
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Br. David Steindl-Rast

Geb. 1926 in Wien. Er studierte an  
der Akademie der Bildenden Künste  
und an der Universität Wien. Nach 
seiner Promotion in Psychologie und 
Anthropologie übersiedelte er in  
die USA, wo er seit 1953 dem Bene­
diktinerkloster Mount Saviour im  
Staate New York angehört. Er war  
Mitbegründer des „Center for Spiritual 
Studies“ und ist seit 1966 im inter­
religiösen Dialog engagiert. Weltweit  
haben sich Menschen seinem Netzwerk  
www.dankbar-leben.org angeschlossen.

Br. Davids Anliegen gilt dem Menschen 
als Mystiker, denn „jeder Mensch ist von 
Natur aus ein Mystiker“. Seine großen 
Lebensthemen sind die Dankbarkeit als 
ein spiritueller Weg, das völlige Ja zur 
Zugehörigkeit zu allen Menschen, Tieren, 
Pflanzen und dem Großen Geheimnis.  
Es geht ihm darum – so Johannes Kaup – 
„die Quellen des Glaubens wieder zum 
Fließen zu bringen, ihre Kraft zur 
Lebensgestaltung fruchtbar zu machen 
und sich, spirituell im Geheimnis fest 
gegründet, für ein Mehr an Gerechtigkeit 
in dieser Welt einzusetzen“.

Zahlreiche Publikationen, zuletzt 2021 
„Orientierung finden. Schlüsselworte für 
ein erfülltes Leben“.
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Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer
Bürgermeister Dipl.-Ing. Harald Preuner

Unterstützt von
Deutsche Bischofskonferenz
Österreichische Bischofskonferenz
Salzburger Äbtekonferenz
Erzdiözese Salzburg
Erzabtei St. Peter
Land Salzburg
Stadt Salzburg
Katholisches Hochschulwerk
Salzburger Tourismus Förderungs Fonds
Renovabis, Freising 
Bayerische Einigung e.V./Bayerische Volksstiftung

Veranstalter
Katholisch-Theologische Fakultät der Universität 
Salzburg
in Kooperation mit der Arbeitsgemeinschaft  
Salzburger Hochschulwochen:
Katholischer AkademikerInnenverband  
Deutschlands
Katholisches Hochschulwerk Salzburg
Salzburger Äbtekonferenz
Görres-Gesellschaft zur Pflege der Wissenschaft
Katholischer Akademiker*innenverband 
Österreichs
Katholische Akademikerarbeit Deutschlands
Forum Hochschule und Kirche e.V.

Liturgiefeier und Studierendenlounge
Katholische Hochschulgemeinde Salzburg
Kirchliche Studienbegleitung Heidelberg
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Sekretariat der 
Salzburger Hochschulwochen
5020 Salzburg, Universitätsplatz 1 
Telefon: +43/662/80 44-25 23
office-shw@plus.ac.at
www.salzburger-hochschulwochen.at




